
fassung;. die Volkshochschule heute die volkserzie- die Straff'a'.lligkéit der Jugend War 1m Jahre 1950 gegen-herische Arbeit leisten, die eiINSst VO  3 den Kirchen Aaus- ber 1933 879/0 gestiegen, 1950 standen allein
rın © Jugendliche 18 Jahren VOr Gericht und befanden
Die Bildungsformen, die Inhalte und Methoden ent- sıch 50 O00 Jugendliche 1ın Fürsorgeanstalten 1St eın
sprechen allen oder doch möglichst vielen Wünschen des den heutigen Notwendigkeiten, den modernen Erkennt-
Publikums un werden weıtgehend VO  3 ıhm bestimmt, nıssen über die Bekämpfung des Verbrechens und der
da InNnan sıch bemüht, durch die Reichhaltigkeit des DPro- Jugendpsychologie und -pädagogik angepaßtes Jugend-
STAaMMS werben. strafrecht VO  e} entscheidender Bedeutung.,Auf Grund umfassender Nachforschungen schätzen Die Erkenntnis von der strafrechtlichen Sonderbehands
Rowntree un Lavers, dafß über ine Mıllıon Engländer lung der Jugendlichen hat sich EYST in den VC  cn„ernsthaft und beharrlich“ von den Volksbildungseinrich- 30 Jahren ın Deutschland durchgesetzt.
tungen Gebrauch machen. Allein 1mM Gebiet VO  —3 London
sind 6S 40 01010 Personen, für die 750000 Pfund 1ın eiınem Entwicklung des Jugendstrafrechts
Jahre öftentliıchen Miıtteln aufgewendet wurden. Hierin Noch VOr 50 Jahren wurden Jugendliche und Er‘wachsenesınd VOoO  3 der Stadt London geführte Freizeitstätten 1m Strafrecht yleich behandelt. Das deutsche Strafgesetz-ur dıe Jugend eingerechnet, die 30 Q00 Besucher haben buch Vo 15 1871 kannte in den SS 55—57 1Ur einige,eitere 250 Jugendklubs VO  3 insgesamt 3000, die 1n Lon- praktisch wenıg bedeutsame Sonderbestimmungen fürdon bestehen, erhalten Unterstützungen. Eın anderes Be1i- Jugendliche. Der hohe Prozentsatz der kriminellen Ju-spiel: In Plymouth beteiligten sich 8123 Personen, das gendlichen und die guten Erfahrungen mMI1t dem auf Er-sınd 5 9/0, der schulentwachsenen Bevölkerung der zıehungsgrundsätzen aufgebauten Sonderstrafrecht fürVolkshochschule. IDER ländliche Volkshochschulwesen 1St Jugendliche in den angelsächischen Ländern ließen 1nnoch. wenıg entwickelt. Die Enquete stellt fest, da{ß Deutschland die Forderung nach einem Jugendgerichts-einem wirkungsvollen Mıttel die Landflucht ZC-
macht werden könnte. Wo auf dem Lande Volkshoch- DESELZ nıcht erstumme: YSt das JGG VO

1923 brachte den Erziehungsgedanken bei der straf-schulen bestehen, siınd s1e wahre soz1ale un: kulturelle rechtlichen Behandlung Jugendlicher entscheidend ZUMittelpunkte. Dıe Beteiligung steigt 1n einzelnen Fällen Durchbruch.
bıs auf 109% 0 der Bevölkerung. Die weıteren Erfahrungen der Praxıs, wissenschafrtlicheWas die Teilnehmer der Volkshochschule suchen, das Untersuchungen un die Fortentwicklung des Jugend-scheint vorwıiegend WI1Ie beı den Büchern die „ Tech-
nık der Lebensbeherrschung“ se1N, also eın mensch-

trafrechts 1mM Ausland, insbes. 1ın Österreich, fanden bei uns
iıhren gesetzlichen Niederschlag 1mM Jugendgerichtsgesetzlıcher, aber auf das Praktische gerichteter Bildungsdrang, VO 1943 Seinen Vorzügen un: Fortschritten, demder dem Wunsch entspringt, seın Leben zweckmäßig Einbau des Jugendarrestes, der unbestimmten Verurtei-un: reich W1e möglıch gestalten. Mag Ina  3 darın lung, der Einführung des Jugendgefängnisses, der Unter-einerse1ts einen Ersatz für die verlorene Religion —- scheidung zwıschen Zuchtmitteln un Erziehungsmaß-blicken, mufß bei einer katholischen, Optimistischen regeln, der Einführung eines vereintachten VerfahrensWürdigung der menschlichen Natur 1n dieser Bildungs-

arbeit doch auch eın Miıttel gesehen werden, dessen siıch
standen allerdings bedenkliche Nachteile gegenüber: die
starke Hervorhebung des Strafgedankens und das damitdie Christen bedienen können, eın indirektes Apo- zusammenhängende Fehlen einer klaren Vorrangstellungstolat auszuüben. Denn wahres Wiıssen und wahre Bıl- des Erziehungsgedankens, sodann die Möglichkeit der Be-dung führen Ja Gott. strafung VO)'  - zwölfjährigen  ..  208 Kındern un: von Jugend-So schließt Überblick über die Lebensphilosophie lichen Von vierzehn bıs achtzehn Jahren als judendlichedes Durchschnittsmenschen nıicht hoffnungslos. Der —- Schwerverbrecher nach den Bestimmungen des Erwach-terialistische Zeitgeist ruft be] einem erheblichen eıl der senenstrafrechts, die Unzulässigkeit der StrafaussetzungMenschen eın Gefühl der Ode des Lebens un eine NCUC

Sehnsucht hervor.
auf Wohlverhalten 1m Zusammenhang MIt dem Urteıl;
die Beseitigung der Laienbeisitzer 1m Jugendgericht, die
nahezu völlige Beseitigung VO  w} Rechtsmitteln, das Zurück-

erdendes Jugendstrairech drängen der elterlichen Erziehungsrechte und nıcht —-
letzt die Übertragung VO  >; Vollstreckungsbefugnissen auf

Am 23 Aprıl 1957 befaßte siıch der Bundestag iın der die Polize]). Insgesamt betrachtet gaben S1e dem Jugend-
Beratung MIt dem VO  3 der Bundesregierung vorgeleg- gerichtsgesetz bedeutsame Züge typiısch natiıonalsozialisti-

ten Entwurf eines. Gesetzes Z Änderung des Reıichs- scher Strafjustiz, deren Beseitigung heute, sieben Jahre
Jugendgerichtsgesetzes (Nr. 23764 der Drucksachen). Die nach dem Zusammenbruch, vordringlich iSe
Debatte 1im Bundestag zeigte keine grundsätzlichen Mei- Dıiıe Reform des Jugendstrafrechts ‚oll aber nıcht NUur

nungsverschiedenheiten „wischen den Parteıien, daß der nationalsozialistisches Gedankengut beseitigen, sondern
Entwurf die Ausschüsse des Bundestages für Rechts- die Entwicklung des Jugendstrafrechts VOr allem 1m. Aus-

and 1n den veErgangenNenN 610 Jahren berücksichtigen. Hıer-n un Verfassungsrecht als tederführenden Ausschuß
und für Fragen der Jugendfürsorge überwiesen werden wird noch umfangreicher Vorarbeıten edürfen. Der
konnte. Dıie Dringlichkeit der aterıe sollte diese Aus- jetzt VO  ' der Bundesregierung vorgelegte Entwurf be-
schüsse einer baldıgen Wiedervorlage des überarbeite- rücksichtigt deshalb Nur die dringendsten Reformwünsche,
Len Entwurftes veranlassen, damıit noch 1n diesem Jahre de;en baldige gesetzliche Festlegung notwendig 1St.
das NEeCUC (Gesetz 1n Kraftt ZESELZL werden kann
Neben den posıtıven Maßlßnahmen ZU Behebung der Der sachliche Bereich des GG
Jugendnot, deren Ausmafß 1n dem bedenklichen Stand der Der NCUE Entwurf enthält materielles Strafrecht un eile
Jugendkriminalität iıhren sichtbaren Ausdruck findet der Gerichtsverfassung und des Prozeßrechts, abgr Nur 1n -
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soweıt, als deren VOoO Erwachsenenstrafrecht abgeson- Die Bebandluné der 18—21 iäbrigen
derte Behandlung sıch AUS der Besonderheit der jugend- Der Regierungs-Entwurf nenni die 18—21)jährigen Her-lichen Persönlichkeit ergibt. regelt das JGG die (Je- anwachsende. Auf s1e oll das JGG Anwendung finden,biete, die mMit der Schuld un der Erfassung des Jugend- soOWweıt dies ausdrücklich bestimmt 1St ($ Abs Im JGGlichen Rechtsbrechers, miıt den jugendgemäßen Maßnah- 1943 S$1e nıcht erfaßt un unterstanden ausnahmlos
mmen zusammenhängen. Soweıt sıch dagegen die dem Erwachsenenstrafrecht.
rage der Erscheinungsform der Verfehlung und die T at- Die Behandlung der 18—21)ährigen 1St Gegenstandbestandsmäßigkeit der einzelnen Handlung handelt, triftt
das keine eigenen Regelungen, sondern beläßt besonderer Auseinandersetzungen zwiıschen den Kreisen

der behördlichen und treien Wohlfahrtspflege un: derbeim allgemeinen Strafrecht. Auf den Jugendlichen sind Justiz. Erstere ordern die volle Eingliederung der 8— 2daher nach W I1e Vor 1m weıten Umfange Vorschriftten und
Grundsätze des allgemeınen Strafrechts anzuwenden. Da- Jaährigen 1n das Jugendstrafrecht un wollen die AÄAnwen-

dung des allgemeinen Strafrechts auf MinderjJährige aufbei wiırd auch 1n Zukunft leiben, schon weıl die Ju- Ausnahmefälle beschränkt wiıssen. Sie begründen das da-gendkriminalıtät mI1t der allgemeinen Kriminalität CNS mıt, das Z Lebensjahr, WwWenn auch ıcht 1m entwick-zusammenhängt un sıch 1n oleicher Weiıse das lungspsychologischen Sınne, doch ım Hiınblick auf diestrafrechtlich geschützte Gemeinschaftsinteresse richtet. Volljährigkeit mit iıhren Auswirkungen auf die Fähig-Z weck un Ziel des Jugendstrafrechts 1St. die jugend- keit rechtsgeschäftlicher Verpflichtung, ZUr FEhe-
gemäfße Rechtsanwendung, die ın den Händen der Urgane schließung, ZUuUr Ausübung des aktıven Wahlrechts undder Jugendstrafrechtspflege liegt Der Gesetzgeber sollte ZUTrT UÜbernahme öftentlicher Ämter VO  — einschneidender
erwägen, diesen beherrschenden Grupdsatz 1mM JGG Bedeutung sel1. Solange eın Junger Mensch ın persönlicherverankern. und polıtischer Hinsıcht nıcht als voll geschäftsfähig

Der Täterkreis ıNn JGG erkannt wird, erscheint ıcht gerechtfertigt, ıh für
seine stratharen Handlungen voll verantwortlichDıe Festlegung des Täterkreises 1St eıne der schwierigsten

Fragen der Retorm. Soll die altersmäfßige Abgrenzung machen. Auch die biologisch einwandfrei festgestellte Ver-
Jangsamung des Reifeprozesses Zwıingt der Folgerung,oder beweglich gehalten se1in? Für die untere daß den 18—21jährigen 1ın Zukunft ine BeurteilungGrenze bestimmt der Regierungs-Entwurf: „Wer unter strafbarer Handlungen widerfahren möÖöge, die ıhre Ju-14 Jahren eıne Verfehlung begeht, ıst strafrechtlich nıcht gend berücksichtigt. Die gegenwärtige Häufung schwererverantwortlich“ ($ Abs Damaiıt kehrt der Entwurt Verbrechen Jugendlicher 1St eine Nachwirkung der Ver-

ZUur Regelung des JGG 1923 zurück un beseitigt die VOIlN erziehungswidrigen Kriegs- un Nachkriegszeıit.nationalsozialistischen 1943 eingeführte relatıve
Strafmündigkeıt der Kiınder $ Abs 2), bei der eın Kınd 500 01010 Kinder}haben 1945 die Heimat verloren. Im Bun-

desgebiet leben 2506000 Vollwaisen, etw2 250 000 Kinder
VO  es| wen1gstens Jahren W1e eın Jugendlicher behandelt haben den Vater verloren: fast die Hälfte unserer Kinderwerden konnte, „WCNN der Schutz des Volkes der
Schwere der Verfehlung eine estrafrechtliche Ahndung for- leben 1n unvollständigen Famılien. Die Überwindung

dieser Verbrechen ordert daher den besonderen Eınsatzdert“. Die Heraufsetzung des Strafalters auf Jahre 1St
VO  w} Maßnahmen, die gee1ignet SIn  d die ausgefallene Er-

heute icht mehr Gegenstand eıner Kontroverse. Schulkin-
der gehören nıcht VOL die Schranken des Gerichts. (Sıe ziehung nachzuholen. Der Einsatz VO  3 Erziehungsmaf-

nahmen 1St aber NUur 1mM Jugendstrafrecht möglich.sınd noch weiıtgehend ın ıhrem kindlichen Denken VOr- Der Regierungs-Entwurf 11 diesen Argumentenhaftet, noch nıcht 1n das gesellschaftliche Leben hinein- nächst dadurch gerecht werden, 1n Zukunft diegewachsen un stellen den Strafvollzug WeEgCNH ihres JU- Heranwachsenden ausschließlich VOr Jugendgerichten aAb-gendlichen Alters VOrTr Aaum ösbare Schwierigkeiten.) geurteilt werden. Damıt werden S1e 1mM Prozeß den Rich-Madßfsgebliche Kreıise der Jugendwohlfahrt ordern darüber tern überantwortet, die ehesten eine jugendgemäßehinaus die Heraufsetzung des Strafmündigkeitsalters auf
16 Jahre mMIt der Begründung, dafß 1n der Praxıs CN- Bewertung des Jugendlichen garantieren.

In der rage, ob Jugendstrafrecht der Erwachsenenstraf-ber 14—16)jährigen, abgesehen VO  } einıgen wirkich recht anzuwenden ist, geht der Regierungs-Entwurf denKriminellen, nıcht Strafe, sondern me1ist Erziehungsmaf-
regeln, w1ıe Schutzautfsicht und Fürsorgeerziehung, an VWeg, dafß grundsätzlich Erwachsenenstrafrecht, 1n nach-

folgenden Augnahmetatbeständen Jugendstrafrecht ZuUuUrwandt würden. Sıe wünschen die Heraufsetzung der Anwendung kommen soll ($ 20)Strafbarkeitsgrenze, wodurch nıcht die strafrechtliche
Verantwortlichkeit überhaupt, sondern 1Ur die Verhän- Sß WE die Gesamtwürdigung der Persönlichkeit des

Täters ergibt, da{ß Zur eit der Tat nach seiner Siıtt-
Sung Vo Strate gegenüber einem Jugendlichen liıchen und geistigen Entwicklung noch einem JugendlichenJahren ausgeschlossen ware.  E Es bleibt abzuwarten, ob
dieser se1it langem geforderten AÄnderung der umfas- gleichstand,

f  —— wenn sıch nach der Art, den Umständen der densenden Neuordnung des Jugendstrafrechts entsprochen Beweggründen der 'Tat eine unverkennbare Jugend-werden wird.
Die strafrechtliche Verantwortlichkeit des Jugendlichen verfehlung handelt, oder

wenn die Verfehlung überwiegend auf nachhaltig -(14—18jährigen) 1St keine absolute, sondern wird ann
günstigen Umweltbedingungen beruht un: erzieherischebejaht, Wenn Z Zeıt der Tat nach seiner sittlıchen un

geistigen Entwicklung reit WAar, das Unrecht der Einwirkungen Erfolg versprechen.“
Tat einzusehen un nach dieser Einsicht handeln. Der Fuür Heranwachsende csollen aber die Voraussetzungen der
Jugendrichter hat somıt 1im Einzeltall neben der objekti- jugendliıchen Verantwortlichkeit ($ Abs nıcht gelten.
Vl Tatbestandsprüfung die subjektive Verantwortlich- Im Grunde anerkennt das Justizministerium die Notwen-

digkeit für eine strafrechtliche Sonderbehandlung dereıt des Täters 1mM Sınn des dl Zu prüfen ($ Abs
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18—21jährigen; nur glaubt es heute bei der praktischen äßt als die Strafe, die den Täter stark 1n Passivität
Ausgestaltung dieses Sonderrechts mangels genügender verharren äßt Dabei braucht Erziehung durchaus nıcht
Erfahrungen die volle Einbeziehung 1n das Jugendstraf- Verweichlichung bedeuten, Ss1e annn bei aller Liebe
recht noch ıcht era  md können. Richtung- hart un anspruchsvoll sein.
weisend können für die endgültige gesetzliche Lösung des In besonderem aße wiırd be1 den Erziehungsmaßregeln
Problems der Halberwachsenen die Bemerkungen 1in der den Weisungen und bei den Zuchtmitteln der Auferlegung
amtlichen Begründung ZuU Entwurf se1n, daß die heutige besonderer Pflichten Beachtung schenken seın. Mıt
hohe Jugendkriminalität wenıger auf einer anlagebeding- iıhnen 1St dem Jugendrichter eine Fülle VO  — Möglichkeiten
ten charakterlichen Minderwertigkeit, als auf den Folgen die and gegeben, jeden jugendlichen Täter nach seiner
der durch die besonderen Verhältnisse des Krieges un Eıgenart, nach dem Unrechtstatbestand un der sichtbar
der Nachkriegszeit gestörten Entwicklung beruhe, daß die gewordenen Gesinnung individuell erzieherisch be-
charakterliche, insbesondere die sıttliche Reifung des Jun- handeln. Mıt den bislang üblichen Verwarnungen, mıt
gCHh Menschen 1n der Gegenwart mit der körperlichen un Jugendarrest oder Schutzautfsicht 1St a2um ine nach-
intellektuellen Reifung nıcht mehr Schritt halte und nach haltıge erzieherische Wirkung Zzu erzielen; das bestätigen
der überwiegenden Meınung der psychologischen und die Kreise der Jugendfürsorge ımmer wieder.
psychiatrischen Sachverständigen der Anteil der Unreiten

den Heranwachsenden wesentliıch größer sel, als Erziehungsrecht der Eltern D“Or dem des Staates
gemeinhin aANSCNOMMEC werde. Diese Feststellungen las- Die Anwendung der Auflagen un Weisungen erfordert
secn die begründete Hoffnung Z daß die volle Eın- allerdings ine eingehende Persönlichkeits- un Ursachen-beziehung der Heranwachsenden 1ın Jugendstrafrecht forschung, die die schwachen Stellen des Jugendlichen auf-auch bei der umfassenden Ggsetzesreform vollzogen Wer- decken muß Die Vielzahl der Möglichkeiten erfordertden wird.

VO Jugendrichter eın welses Abwägen, das in weıit star-Bemerkenswert ist;, daß der Bundesrat die Streichung der
Nr 3 $ 20 Abs (Einfluß der ungünstigen Umwelt- erem aße als bislang un Heranziehung der Eltern

oder sonstigen Erziehungsberechtigten erfolgen sollte ($bedingungen) forde_rt, weil MIt dieser Bestimmung 1ın Abs des Regierungsentwurfs: „Der Richter erteıilt dienıcht unerheblichem Umfange MI1t dem Grundsatz des
Jugendstrafrechts gebrochen werde, auf die Täter- Weiısungen 1m Einvernehmen MIt der Jugendgerichts-

hilfe“) Es geht hier eine yrundsätzliche Frage, diepersönlichkeit in ihrer geistigen und sittlichen Entwick- Peters auf dem Internationalen Kongrefß für Jugend-lung 1abzustellen se1. Da die Kreıse der Jugendfürsorge 1n kriminalıtät 1n Salzburg 1951 einer besonderen Unter-besonderem aße die jugendmäßige Behandlung der suchung und dahın beantwortete, da{fß auch 1m
milieugeschädigten Jugendlichen fordern, wird die Fas- Jugendstrafrecht das natürliche Erziehungsrecht der Eltern
sung des Z 1n den weıteren Debatten im Vordergrund VOTr dem Erziehungsrecht des Staates den Vorrang habestehen. In jedem Falle dürfte das Ziel als erreicht ANZU-

sehen se1n, dafß die Heranwachsenden nıcht mehr schema- uch hier habe der Grundsatz der Subsidiarıität gelten.
Es bestehe die Gefahr, daß 1im Jugendstrafrecht gCnh dest1S!  ch, sondern un Abwägung aller für die Bewertung Fehltritts des Jugendlichen allzuleicht die Eltern be1 derihrer Verfehlung maßgebenden Umstände 1im FEinzelfall

behandelt werden un die Möglichkeit der Anwendung Wahl und Durchführung der Erziehungsmaßnahmen
mehr der wenıger übergangen würden. Nur be1 einemdes Jugendstrafrechts eröffnet ISt. erwiesenen Versagen der Eltern könnten Maßnahmen
hne sie oder ihren Willen getroffen werden. Er-Erziehung geht der Strafe vor
ziehungsbereite un erziehungsfähige Eltern müßten star-Lcitgedanke für die jugendgemäfße Behandlung der Strat- ker als bislang In die gerichtlichen Maßnahmen einbezogenfälligen 1St der Satz: Erziehung geht der Strafe VOL. werden. T rotz Anerkennung des Grundsätzes, daß das

Der Gesetzgeber betont den Willen ZUr: Erziehung, sOWweIlt Strafrecht S1: zunächst ur den Rechtsstörer wenden
s1e überhaupt noch möglich 1St. Er anerkennt .den bereits könne, ordert Peters für das Jugendstrafrecht 1n konse-
1m Jugendwohlfahrtsgesetz ($ herausgestellten sozıal-

quenter Fortführung des Erziehungsgedankens, daß der
pädagogischen Auftrag gegenüber unserer Jugend, daß Rıchter nıcht NUur Befugnisse vyegenüber dem Erziehungs-jedes ınd eın echt auf Erziehung ZUr leiblich-seelischen unterworfenen, sondern auch gyegenüber dem Erziehungs-un gesellschaftlichen Tüchtigkeit habe Es 1St das Ver- pflichtigen un Erziehungsbeteiligten haben müßte (etwadienst der Jugendfürsorgekreise, diesem Grundsatz 1m
Jugendstrafrecht endgültig ZU Durchbruch verholfen die Anweisung die Eltern, eın Untermietverhältnis

haben kündigen, 1 die Mutter, ein bestimmtes unsıttliches Ver-
hältniıs aufzugeben oder sofern zumutbar eine Be-

Der Strafgedanke muß schön deswegen zurücktreten, weil rufsstellung aufzugeben, eın VWohnungsamt,. der Fa-
die kriminelle Strafe der Ausdruck des Versagens 1mM
71alen Leben IS Sie das Hineingewachsensein des mıilıe eine ANBCIMECSSCINC VWohnung zuzuwelsen). Es ware

wünschen, daß diese Gedanken bei den. weıteren Be-
Täters in soziale Leben VOTFraus. Die kriminelle Strafe Beachtung finden würden.weiterhin dAas persönliche Versagen einer Persönlich-
keit, ein Verschulden, VOTLrAauUs. Der Jugendliche 1st aber ın Die Jugendstrafeseinem Wesen noch persönlich unfertig.
Miıt dem orrang der Erziehung VvVOor der Strafe wird auch Die Jugendstrafe ISt die Unterbringung ın einer Jugend-
die Jange vorherrschende Meıinung aufgegeben, die strafanstalt. Sıe wırd verhängt, wenn der Größe

der Schuld Strafe ertorderlich ist der der schäd-Strafe 1n besonderem Maße eine generalprävenierende
Wirkung auslöse., inem Jugendlichen gegenüber verdient lichen Neigungen des Jugendlichen, die der Tat her-
die Erziehungsmaßrege]l schon deshalb den Vorzug, weil VOrgetre sind, Maßregeln oder Zuchtmuittel allein ZUr

Erziehung ıcht ausreichen ($ 11) Ihr Mindestmaß be-S1€, sich besser und stärker auf die Persönlichkeif: ausrichten
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Monate, Höchstmaß Jahre; bei Ver- Stellt das Gericht die Schuld des Angeklagten fest,
brechen, für das nach dem allgemeinen Strafrecht 1Ne6 entscheidet über die Rechtsfolgen entweder IMNIL dem
Höchststrafe VO  e} mehr als Jahren Zuchthaus angedroht Strafausspruch oder mit dem Beschlufß der Probation-
1ST, 10 Jahre Be1 aer Strafzumessung mu der Richter Anordnung Der Probatıion geht also der Schuld-
berücksichtigen, daß die Strafe ine nachhaltige erziehe- spruch OTrT4aus
rische Wirkung gewährleisten soll $ Abs Damıt mu{fß die begründete Aussıcht bestehen, da{fß die
sınd ı erster Linie die persönliche Schuld un die arak- Probation den Erfolg der Resozialisierung des Angeklag-
terliche Haltung des Täters werten denen gegenüber ten haben wird. \
der Schutz der Allgemeinheit zurückzutreten hat Neben dem Schuldspruch und der Erfolgsaussicht
Das Mındestma{fß der Jugendstrafe 1ST VO  _ auf Monate die Anordnung der Probation VOTaUS, der Schuldige
heraufgesetzt Die Erfahrungen des Strafvollzuges Sp. sıch iıhr freiwillig unterwirft
chen dafür, da{fß Zeitraum Von WCNISCI als Mo- Die Ausgestaltung der Bewährungszeit lıegt freien
aten C1INEe wıirksame erzieherische Einwirkungz auf den Ermessen des Gerichts (besondere Auflagen Leistung VO  —
Verurteilten unmöglıch 1ST Schadensersatz, Aufnahme C1inN Wohn- oder Arbeits-
Der Regierungsentwurf behält $ 13 die Jugendstrafe heim, Durchführung psychotherapeutischen Behand-
von unbestimmter Dauer bei, die nach dem Öösterreich - Jung) Mindestdauer der Bewährungszeit 1St CN Jahr,
schen Vorbild Jahre 1941 das deutsche Jugendstraf- Höchstdauer drei Jahre.
recht übernommen wurde Sie wırd ausgesprochen wWenn Der Probation-Officer hat die Aufgabe einmal Kon-

der schädlichen Ne1igungen des Jugendlichen, die trollorgan des Gerichts, ZU: andern Freund un: Förderer
durch die Tat hervorgetreten sınd 1Ne Jugendstrafe VO  3 SC1NCS Schützlıngs SCIN dem umfassenden
mindestens Monaten, höchstens jedoch Jahren geboten Betreuung auf dem VWege geordneten Leben bei-
1ST un sıch nıcht voraussehen äßt welche Stratdauer steht.
ertorderlich 1ST den Jugendlichen durch den Straftvoll- Mıt dem Ablauf der Bewährungsfrist ı1SE der Proba-
ZUe rechtschaftenen Lebenswandel erziehen LÜ1oner“ rehabilıitiert: wiıird behandelt, aıls ob

straffällig geworden WAare, Im Falle der NıchtbewährungDer Jugendrichter bleibt während der Vollstreckung -
geschaltet, daß die Garantıe gegeben IST, die Tien Miß(ß- spricht das Gericht die Strate ZAUS,
brauch der Eınriıchtung verhindert lle beteiligten Kreise Der Regierungsentwurf ZUur Aussetzung der Jugendstrafe
sind darın C  5 dafß die unbestimmte Verurteilung als $ 13a) folgt nıcht der angelsächsischen Praxis, die siıch

zunächst MI dem Schuldausspruch begnügt Die Kreise derCIn AUs dem Jugendstrafrecht nıcht mehr wegzudenkendes
Erziehungsmittel beizubehalten 1ST Jugendfürsorge kritisıeren diese Lösung und VCI WEISCH

auf die nichtbefriedigende Regelung 1923 S1e
Vertrauen als beste Brücke ZUuYr Resozialisierung wollen 1N€ Bewährungschance, die Falle der Bewäh-

des jugendlichen Rechtsbrechers rung völligen Rehabilitierung führt Nach der
Die Erkenntnis, Vertrauen den jugendlichen Rechts- Lösung gilt der Jugendliche auch Falle der Be-
brecher ehesten wieder die Gesellschaft einordnet währung als vorbestraft CiNE Belastung, die sıch NUur

oft für das Leben unheıilvoll auswirkt Die FormISE bestimmend für die Einführung der Aussetzung der
Jugendstrafe ZUur Bewährung ($ 13a) un der Aussetzung der Verwarnung b7zw des Schuldspruchs IMIL dem Vor-
der Verhängung der Jugendstrafe Zur Bewährung behalt noch festzusetzenden Strafe verdıient deshalb

den Vorzug($13m) Beıide Rechtseinrichtungen knüpfen die Sun- Die Aussetzung der Verhängung der Jugendstrafe ($ 13 m)Erfahrungen ı den angelsächsischen. Ländern ML
der SOgeNaANNtLEN ProbationA die VOor allemarın bestehen, entspricht ZWAar dem englischen Vorbild begrenzt sich

aber auf die Fälle, denen der Richter Erschöpfungdaß die erzieherische Einwirkung auf den Straffälligen aller Ermittlungsmöglichkeiten nıcht mMIit Sıcherheit beur-der Freiheit besseren Ergebnissen führt als
der Strafvollzug geschlossenen Anstalten Das diesen teilen kann, ob der Verfehlung des Jugendlichen schäd-
Ländern ausgebaute ystem der Bewährungshilfe hat ıche Neigungen VO  } solchen Ausma{fß hervorgetre-

ten sind daß C1H6 Jugendstrafe erforderlich 1SEtMinderung der Kriminalität und Verringe- ıne weıfiere Kontroverse zwischen Justız und Jugend-Iung der Strafvollzugskosten geführt Der Regierungs-
entwurtf macht den Versuch die Probation den fürsorge esteht über die Stellung des Gesetz VOI-

deutschen Verhältnissen angepaßten Orm einzuführen gesehenen Bewährungshelfers soll Organ der Justiz
der des Jugendamtes se1n? Der Entwurf überläßt 1€Das JGG 1923 kannte bereits die Strafaussetzung auf Lösung der Frage den Ländern Für den Einbau des Be-Probe Sıe konnte sıch aber iıcht bewähren, weıl der Ju-

gyendliche während der Bewährungszeit sıch selbst über- währungshelfers das Jugendamt spricht alleın schön die
Tatsache, daß Bereiche des Jugendamtes 1Ne zZUS-lassen blieb un: mangels einNner SECIENCLEN Führung gebaute Jugendfürsorge besteht die bei 1Z-wieder straffällig wurde. Das IGG 1943 beseitigte des-

halb die Strafaussetzung. CIHCNCNHN Bewährungshilfe neben dieser den Jugendlichen
betreuen würde Der England dem Gericht unterstellte
Probation Officer erklärt S1| erster 1N1€ daher,Die englische Praxıs der Probation
CS dort e1iNe WeEeIL ausgebaute: behördliche Jugendfür-Die englische Probation wird nach folgenden Gesichts- WwW16e bei uns nıcht gibtpunkten gehandhabt: Es wird der Anstrengung aller Kräfte Vvon Justiz un

1) Sıe 1ST die bedingte Aussetzung des Strafausspruchs Jugendfürsorge bedürfen, den Stab VO  3 Or-
während Bewährungsfrist der erzieherischen tungsbewußten unjugenderfahrenen hauptamtliıchen Be-
Führung gerichtlichen Probation Officers S1€e 1STt währungshelfern bereit haben, der be; Inkratfttreten
anwendbar auf Jugendliche un Erwachsene desGesetzes notwendig seinwird.
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Diıe Gerichtsverfassung UN das Prozeßrecht JGG gerichtsgesetz schaften Dieses Gesetz hat die Aufgabe,
Der ZWeE1ILE eıl des Entwurftfs enhält Sondervorschriften sowohl die Errungenschaften der antiıfaschistisch emoOo-
für die Jugendgerichtsverfassung und das Jügendstraf- kratischen Ordnung Z Wohle des deutschen Volkes VOL

schädlichen Handlungen schützen, als auch die Jugend-verfahren. Jugendgerichte sind der Amtsrichter als Ju-
gendrichter, das Jugendschöffengericht und die Jugend- lichen die die Gesetze verstoßen haben, voll-
kammer beim Landgericht (als Instanz) Der Jugend- Bürgern des demokratischen Staates Z erziehen
richter sol]l möglichst zugleich Vormundschaftsrichter seinNn Dabei 1SE den Erziehungsmaßnahmen der Vorzug VOL der

Strafe C1inNz  Me un! 1Ne Strate NUr verhängen,Die Jugendkammer 1ST zunächst für Verfehlungen die
wenn der Zweck des Gesetzes nıcht anders erreichen 1SEnach den allgemeinen Vorschriften ZUr Zuständigkeit des

Schwurgerichts gehören Die Zuständigkeit des Bundes- Entsprechend ihrer hohen Verantwortung, die Eltern un:
Erziehungsberechtigte gegenüber ıhren Kindern un dengerichtshofes und der Oberlandesgerichte wiırd durch das

JGG nıcht berührt hne Einschränkungen wırd der Eın- ihnen anvertrauten JUNSCH Menschen tragen INUSSCHN S1IC

bau des Lai:enelements das JGG begrüßt WIC bei Vernachlässigung ıhrer Pflichten MTL allem Nach-
druck ZUuUr Rechenschaftt ZQeZORCNH werden DieJGG 1923 bereits der Fall WAar Die Schöften der Jugend- Strenge uUuNnscIer demokratischen Gesetze aber mu{fß die Er-gerichte sollen AUus dem Kreise der Personen iIinNnommMen

werden, die erzieherisch befähigt un: der Jugend- wachsenen treften die verantwortungsloser W eıse
erziehung erfahren siınd Nsere Jugend Verbrechen verleiten

Der Täterkreıs 1ST der xleiche WIC der Entwurf der64 des Entwurfs umreißt die Aufgabe des Jugendstraf-
vollzuges, durch den der Verurteilte dazu ErzOSCN werden Bundesregierung M1 der Besonderheit da{fß die 15 bis
soll künftig Nnecn rechtschaftfenen un verantwOortungs- 21)jährıgen voll dem Erwachsenenstrafrecht unterstehen,

1Ne zwangsläufige Folge des Eıintritts der Volljährigkeitbewuftten Lebenswandel führen Zucht un Ordnung,
Arbeit Seelsorge Unterricht Leibesübungen un: S11111- INITt 15 Jahren $ Die strafrechtliche Verantwortlichkeit
volle Gestaltung der freien €eit siınd die Grundlagen des Jugendlichen hängt davon ab, ob ZUr e1it der Tat
dieser Erziehung Dıie berufliche Tüchtigkeit des Ver- nach SC1INECT sittlichen und gEISLIECHN Entwicklung reıif e}  Nu

IST, die gesellschaftliche Gefährlichkeit SCHNGTE 'Tat NZU-urteilten 1ST Öördern Der Vollzug der Jugendstrafe
kann aufgelockert un Ende weıitgehend freien sehen un: nach dieser Einsicht handeln ( Die Ma(-
Formen durchgeführt werden nahmen des Jugendgerichts haben den Schutz der at-

lichen Ordnung die Erziehung des Jugendlichen
Beseitigung des Strafmakels durch Richterspruch verantwortungsbewulten Bürgern des demokratischen

WwEe1 Jahre nach der Verbüßung oder dem Erlafß der Staates ZU Ziele Strate soll 11Ur verhängt werden wenn

Strate ann der Jugendrichter den Strafmakel löschen Erziehungsmaßregeln nıcht SCHUSCH Der Grund-
($$ — Darnach darf der Verurteilte sich als unbestraft gedanke des 1933 (Bestrafung jugendlicher
bezeichnen und jede Auskunft über Tat un Strafe VOCI- Schwerverbrecher) kehrt ü 24 wieder nach dem Z

WEISCIN Auskunft wıird NUur noch dem Strafrichter und Sıcherung der antıfaschistisch demokratischen Ordnung
und ZU Schutze der Bürger das allgemeine Strafrechtdem Staatsanwalt erteilt In den polizeilichen Lıisten wırd

die Strafe gelöscht Be1 Verurteilung kann anzuwenden ISEe, wenn der Jugendliche des Mordes der
der Widerruf der Beseitigung des Strafmakels erfolgen Vergewaltigung, der Sabotage oder soOnNstiger polıtischer

Verbrechen (Art DDR Vert Gesetz Z Schutz desInsgesamt gesehen, 1SE der VOon der Bundesregierung VOÖIL-

yelegte Jugendgerichtsgesetz Entwurt e1N hoffnungsvoller Friedens VO: 50) schuldıg 1SE In N 6 wird die
Schritt auf dem Wege ZU Autbau zeitnahen Ju- stratrechtliche Verantwortlichkeit Erwachsener bei An-
gendstrafrechts Seine Brauchbarkeit wird ganz entsche1i- stiftung Verfehlungen Jugendlicher festgelegt Be1

jeder Verfehlung Jugendlichen IST terner die Ver-dend davon abhängen, daß das Gesetz solchen qualifi-
zierten Jugendrichtern, Jugendschöffen, Jugendstaats- antwortlichkeit Erziehungspflichtigen sorgfältig
anwälten und Bewährungshelfern die and gegeben prüfen Erziehungspflichtige die sich schweren Ver-

Jetzung ihrer Pflicht ZzZur Beaufsichtigung Jugend-wird denen CS M1 dem Dienst Menschen als
dem kostbarsten Gut Volkes wirkliıch 1ST lichen schuldig machen werden nach den allgemeinen Be-

STIMMUNgEN M1 der Maßgabe bestraft daiß auf Gefäng-Das nexe Jugendgerichtsgesetz der DDR 111S bis Jahren erkannt werden annn ($ Als
Am 1952 1ST das Jugendgerichtsgesetz der ostzonalen jugendgemäße Maßnahmen kennt das Gesetz Erziehungs-
Deutschen Demokratischen Republik VO D3 1952 maßnahmen (Verwarnung, Erteilung VO Weıisungen,
(GBI Nr 66 411) Kraft Es verlohnt S1' Familienerziehung Übertragung besonderer Er-

ziehungspflichten, Schutzaufsicht Heıimerziehung) undabschließend Grundzüge aufzuzeigen, W1€e SIC die
Präambel darstellt: Freiheitsentziehung (Mindestmaß Monate, Höchstmaß

Unsere Jugend hat das S16 Vertrauen 111 Jahre) Auch die Aussetzung Ne festgesetzten Tel-
heitsstrafe Zzu Zwecke der Bewährung 1SE beibehaltenvollem Umfange erfüllt Nur M1 Zahl VO

Jugendlichen sich uUNsSseIEC demokratischen Gerichte ($ 18) Eın Bewährungshelfer tür den Jugendlichen 1S5%
befassen Dabe:i haben siıch der Rechtsprechung der Ju- nicht vorgesehen.
gendgerichte und ı Jugendstrafvollzug auf rund der Aufgabe des Jugendstrafvollzuges 1St CS, das Ziel der

gesellschaftlichen. Verhältnisse wesentliche Ver- Bestrafung verwirklichen ($$ Z 53) Gemeinschaftliche
änderungen vollzogen. produktive Arbeit Lernen und port sind die Grund-
Um diesen uen Inhalt des Jugendstrafrechts nunmehr lagen des Jugendstrafvollzuges Da{iß die seelsorgliıche Be-
auch 1 demokratischen Gesetz Ausdruck VCT- tfeUUNgGK Gesetz ıcht gENANNT 1ST, überrascht nıcht Vor
leihen, 11St notwendig, Stelle der AauUus der Vergangen- allem wird auch diesem Gesetz die EINSEILISE Betonung
heit stammenden Jugendgerichtsgesetze CIn CUCS Jugend- des taafsa  Trıtaren. Erziehunegsrechtes sichtbar
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